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eindruckliche rom-reise
– auf den Spuren der Apostel Petrus und Paulus
Pfarrer Johannes Huber und Urs von Orelli, Architekt 
und Cevi-Mitarbeiter, führten 25 Interessierte durch 
Rom. Eine Vielfalt von Kirchen, Denkmälern, Bauwer-
ken erinnerten an das römische Imperium und die Spu-
ren der ersten Christen. Die beiden Fachleute wiesen 
jeweils auf entsprechende Hintergründe oder Details 
hin. Der Petersdom, auf dem Grab des Apostels er-
richtet, die Basilika mit dem Grab des Paulus, die Kata-
komben, wo frühe Christen Gottesdienste gefeiert hat-
ten, das Kolosseum, wo sie wilden Tieren vorgeworfen 
worden waren, Kunstwerke im Museum des Vatikans 
und der Sixtinischen Kapelle – jeder Tag war gefüllt mit 
Eindrücken. Doch auch Pizza und Pasta, Gelati und 
Chianti, Gespräche und Gelächter gehörten zur Reise, 
die unvergesslich bleiben wird.
Mirjam Fisch-Köhler, Freie Journalistin

40 Jahre postli gossau
«S’Pöschtli» – so wird der Jugendtreff von den 
Gossauerinnen und Gossauern genannt. Woche für 
Woche treffen sich die Jugendlichen seit 1982 auf 
dem Ernst-Brugger-Platz. Zum 40-Jahr-Jubiläum 
treffen sich alle ehemaligen Pöstli-Teamler/-innen.
Für viele ist dieser Ort verbunden mit so manchen Erin-
nerungen und prägenden Erlebnissen. Für das 40-jäh-
rige Jubiläum vom Samstag, 1. Oktober 2022 wollen 
wir möglichst viele Personen zusammen bringen, die 
sich in dieser Zeit ehrenamtlich in die Jugendarbeit 
des Pöschtli investiert haben. Es wäre schön, du wür-
dest dich melden. Wir freuen uns jetzt schon auf ein 
gemütliches Beisammensein und einen spannenden 
Austausch mit lustigen Anekdoten aus 40 Jahren Ju-
gendarbeit. Kontakt und Informationen: Urs von Orelli, 
jugendtreffpoestli@cevigossau.ch oder 076 756 63 92
Urs von Orelli, Cevi Gossau

: :

Eindrückliche Rom-Reise. (Bilder: Rebekka Russenberger, Mirjam Fisch, Roger Sahli)



meinde herzlich willkommen geheissen, begleitet und 
mit Feedback herausgefordert haben. Ich wünsche Ih-
nen nur das Beste.«Mache Sie‘s guet!»
Ihre Lernvikarin, Noemi Heggli

Liebe Noemi
Du hast dich mit deiner aufgestellten und zuverläs-
sigen Art so gut wie möglich ins Gemeindeleben hi-
neingegeben und besonders im Konfunterricht, bei 
Seelsorgebesuchen oder beim Predigen viel Herzblut 
investiert. Dafür danken wir dir ganz herzlich! Für deine 
Ordination am 21. August in Aarau und deinen Start als 
Pfarrerin in Ober- und Unterentfelden, sowie partiell in 
Safenwil wünschen wir dir viel Freude, Gelassenheit, 
Mut und Gottes Segen.
Johannes Huber, Ausbildungspfarrer

Langjährige cevi-Bez iehungen

Isabel Koula v/o Baina startete ihre Cevikarriere 
vor 17 Jahren als Teilnehmerin.
«Am liebsten machte ich das Feuer im Wald, genoss 
die kreativen Programme und das Blödeln mit den 
Leiterinnen.» Mit 13 Jahren entschied sie sich, selber 
auch Cevileiterin zu werden. «Ich wollte auch so cool 
sein wie meine Leiterinnen. Und ich wollte Programme 
mitplanen, Leiteraktionen austüfteln und den Kindern 
tolle Erlebnisse ermöglichen». Nach 6 Jahren als 
Gruppenleiterin übernahm sie die Funktion der Haupt-
verantwortung einer Gruppe, die sogenannte Stufen-
leitung. Im Sommer gibt sie diese nun an ihre ehema-
ligen Cevimädchen, die nun selber Stufenleiterinnen 
werden, weiter. Was ist das für ein Gefühl? «Es ist ei-
nerseits ein trauriges Gefühl, dass diese Zeit nun bald 
zu Ende ist. Aber ich bin auch glücklich, da der Cevi 
ein sehr grosser Teil meiner Kindheit und Jugendzeit 
war und ich mich im Cevi immer gut aufgehoben fühlte 
und eine schöne Gemeinschaft geniessen konnte. Es 
freut mich zu sehen, wie meine Gruppenleiterinnen he-
rangewachsen sind und nun den gleichen Weg wie ich 
ausprobieren dürfen.» 
Christa Klaus und Isabel Koula 

Ladies: Auch du bist sehr herzlich eingeladen, Teil davon zu werden! 
Kommst du am 1.7.22, 30.9.22, 16.12.22? (Flyer: zvg Salome von Orelli)

fur frauen ab 21 Jahren

Beziehungen knüpfen und vertiefen, zusammen 
unterwegssein und sich gegenseitig inspirieren…
Frauen ab 21 Jahren aus der Umgebung vernetzen 
sich per whatsapp unter dem Namen «Ladies» für 
gemeinsame Aktivitäten. Neben den fünf grösseren 
Anlässen treffen wir uns auch spontan in kleinen 
Gruppen. Einzelne Frauen laden dazu ein, zusammen 
interessenbezogen aktiv zu werden. Die whatsapp- 
Gruppe ist offen für alle Interessierten – wir freuen 
uns über alle, die sich anschliessen. Für Informationen 
steht das Team gerne zur Verfügung. Nächster Anlass: 
Am 1. Juli treffen wir uns draussen für einen Abend am 
See mit Badezeug, Feuer, Impuls und Austausch – In-
formationen folgen im Chat. Es laden herzlich ein: Ni-
cole Diener, Salome von Orelli, Sandy Glaser, Esther 
Nydegger (Sozialdiakonin).
Esther Nydegger, Sozialdiakonin

abschied noemi
Liebe Gemeinde
Nach genau einem Jahr neigt sich meine Zeit als Lern-
vikarin hier in Gossau dem Ende zu, und ich schaue 
auf ein intensives Jahr zurück: Ich durfte in fast allen 
Stufen der Religionspädagogik bis und mit Erwachse-
nenbildung Unterrichtseinheiten gestalten. Ich konnte 
bei regelmässigen Besuchen im Spital meine Seelsor-
gekompetenzen ausbauen. Ich wagte erste Schritte im 
Bereich der Projektarbeit über die Vorbereitungen zum 
Begegnungsfest. Und ich erlernte bei Gottesdiens-
ten, Taufen, Beerdigungen und Altersandachten die 
Grundlagen christlicher Verkündigung. Dazu kamen 
Reflexionsgespräche mit Ausbildenden, Administrati-
on, Beziehungsarbeit, Kurstage und -wochen durch die 
Landeskirche. Das alles formte mich und gab mir einen 
starken Boden, auf dem ich nun bauen kann. Sehr viel 
Gutes durfte ich hier erfahren und dafür kann ich nur 
danke sagen, auch Ihnen, die Sie mich in dieser Ge-
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Isabel Koula (Foto: zvg Isabel Koula)
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Tauffest + kirchenfest

Am Wochenende vom 2. und 3. Juli erleben wir mit 
allen Generationen zwei besondere Fest-Gottes-
dienste.
Am Samstag, 2. Juli 2022 (17.00 Uhr) feiern wir zusam-
men mit dem Cevi den Taufpraise mit anschliessendem 
Picknick um die Kirche. 13 Personen zwischen 7 und 
70 Jahren erzählen von ihrem Weg mit Gott und lassen 
sich taufen bzw. ihre Taufe bestätigen.
Am KirchenSonntag 3. Juli wird im Züri Oberland ge-
meinsam Gottesdienst gefeiert. Auch wenn wir uns 
nicht alle am gleichen Ort treffen, sind wir verbunden 
durch das Feiern der gleichen Liturgie: das Singen der 
gleichen Lieder, das Beten der gleichen Worte... und 
das alles unter dem Thema: «Dein Reich komme». 
Gerade jetzt, wo Herrscher sich auf verschiedene 
Throne gesetzt haben, sind wir besonders gerufen, ge-
meinsam Jesus Christus zu bekennen, dessen Reich 
kommt.
Lokal feiern wir diesen Gottesdienst um 10.00 Uhr in 
der ref. Kirche Gossau und freuen uns, wenn Sie durch 
Ihr Dabeisein ein Zeichen für die Einheit der Chri-
stinnen und Christen setzen. Der KirchenSonntag ist 
zugleich eine Wegmarke auf den Kirchentag 2023 hin 
(6.–9. Juli 2023). Der Chilekafi im Anschluss gibt Ge-
legenheit für Gespräche über die Gemeindegrenzen 
hinaus. Wir freuen uns auf Sie! 
Johannes Huber, Pfarrer

kgh macht sommerpause
Das Kirchgemeindehaus ist während den Sommerferi-
en vom 25. Juli bis 14. August 2022 nur sporadisch 
besetzt. Wir danken für Ihr Verständnis.
Peter Hartmann, Geschäftsleiter

Dä beschti Boumeischter

Schulanfangs-Familiengottesdienst am 21. August 
um 10 Uhr
Der Familiengottesdienst am letzten Sonntag vor 
Schulstart entspricht einer wertvollen Tradition. Die 
Feier in der Kirche mit der Begrüssung der neuen 
Unti-Kinder, der Einblick in die Kinderwoche, der Seg-
nungsteil für den Schulstart sowie das anschliessende 
Bräteln und Spielen beim Kirchgemeindehaus – dies 
alles macht diesen besonderen Sonntag aus! Wir ler-
nen einen besonderen Baumeister kennen und beglei-
ten ihn bei seinem «Riesen-Bauprojekt». Gemeinsam 
erleben wir, wie er im Vertrauen auf Gott trotz Wider-
stand und Gefahren an seinem Ziel festhält. Nach dem 
Gottesdienst kann die «HolzBauWelt» der Kinderwo-
che besichtigt werden. Herzlich willkommen!
Markus Hardmeier, Sozialdiakon & Team 

abschied vom kgv

Am 30. Juni 2022 wird der reformierte Kirchge-
meindeverein Gossau ZH aufgelöst – gemäss Be-
schluss der Mitgliederversammlung vom 29. April 
2022.
Am Sonntag, 28. August 2022 wollen wir im Rahmen 
des Gottesdienstes unter dem Thema «Zwischen Ge-
stern und Morgen» und beim anschliessenden Apéro 
Abschied nehmen: Es wird Raum und Gelegenheit ge-
ben für Dankbarkeit, für Rückblick auf die Geschichte 
und Geschichten, für Würdigung der Aktivitäten und 
deren Auswirkung bis heute.
Für die Teilnahme am Apéro bitten wir um eine Anmel-
dung bis Freitag, 26. August 2022: www.refgossau.ch 
oder telefonisch 044 935 40 58.
Mitglieder des KGV werden anfangs August das de-
tailliertere Programm per Post erhalten zusammen mit 
einem Anmelde-Talon.
Für das OK: Tobias Meyer, Präsident KGV

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn mit dem Thema: 
Dä beschti Boumeischter. (Fotos: zvg)
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Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien. (Foto: pixabay.com)



summercamp

In wenigen Tagen werden wir im Summercamp als 
knapp 40-köpfige Lagergemeinschaft die Sonnen-
aufgänge von Kroatien erleben. 
In den Psalmen steht: «Die am Ende der Erde leben, 
stehen in Ehrfurcht vor deinen Wundern. Vom Son-
nenaufgang bis zum Sonnenuntergang gibst du den 
Menschen Grund zur Freude» (Psalm 65, 9). Zwar ist 
Kroatien nicht gerade am Ende der Erde, aber trotz-
dem wollen wir gemeinsam Gottes Wunder entdecken 
und uns darüber freuen. Passend dazu ist der Titel der 
Inputreihe ‘sunRise’. Der Sonnenaufgang, das Licht 
und die Wärme, aber auch die Schatten und die Hitze 
werden wir auf Alltagsthemen übertragen und in der 

Kleingruppe vertiefen. Gemeinsam wollen wir auf die-
se Weise auch im Summercamp die Liebe Gottes ent-
decken. Wir sind gespannt, was Er für uns bereit hält!
Rahel Aerne, Cevi Gossau 

geschichte des monats

Es war einmal ein Ingenieur. Um seinen Professoren-
titel zu feiern organisierte er ein Fest. Er mietete eine 
Location mit Blick in die Alpen, besorgte den besten 
Wein und engagierte ein Catering. Die Gäste wurden 
eingeladen, die Band engagiert. Der Tag kam, die Son-
ne schien und ein feiner Wind blies. Ideale Vorausset-
zungen für den Abend. Da klingelte das Telefon. «Es 
tut mir leid, ich musste noch für einen Geschäftstermin 
nach London. Werde nicht rechtzeitig zurück sein.» 
Noch einmal: «Entschuldigung, ich bin noch eine Wo-
che länger in den Flitterwochen. Geniesst das Fest!» 

und «Ich baue gerade das Haus am Zugerberg. Muss 
dringend zur Baustelle. Habt einen schönen Abend.». 
Da liess der Ingenieur das Fest im Asylzentrum ausru-
fen. Da sassen sie eng aneinander gequetscht, genos-
sen das Essen, bestaunten die Aussicht und erzählten 
Geschichten. Sie tanzten und tranken den feinen Wein 
bis zum letzten Tropfen. Frei nach Lukas 14
Esther Nydegger, Sozialdiakonin

Piz za im Pfarrgarten

Die eigene Pizza zubereiten und diese im Holzofen 
backen lassen ist nicht nur ein Gaumenschmaus, 
sondern auch ein Erlebnis.
Auch in diesem Jahr, am 7. August 2022 ab 16 Uhr, la-
den wir ein zu einem ungezwungenen Beisammensein 
und Pizzaessen im Pfarrgarten an der Lindenhofstras-
se 24 im Grüt.
Damit genügend Teig und Zutaten bereitstehen, sind 
wir auf eine Anmeldung angewiesen (christian.meier@
refgossau.ch oder 044 932 12 37). Die Anmeldung 
sollte bis am 5. August 2022 erfolgt sein. Das Pizza-
essen findet nur bei Regen nicht statt. Seid herzlich 
willkommen bei uns im Pfarrgarten.
Christian Meier, Pfarrer 

Pfila der stufe marsu
Die Stufe Marsu durfte mit einem Wissenschaftler 
ein spannendes Abenteuer erleben.
Mit einer Zeitmaschine (Nomadenzelt) sind sie zu-
rück in die Zeit der Bibel gereist und haben erlebt, 
wie sich König Nebukadnezar zu Gott bekehrt, nach-
dem drei jüdische Freunde in seinem Feuerofen von 
einem Engel beschützt wurden. Gemeinsam als 
Gruppe haben wir die Zeitmaschine sowie Tische 
und Bänke und eine riesige Feuerstelle errichtet. Drei 

 

Pfingstlager 2022 der Stufe Marsu (Foto: zvg)

Cevi-Summercamp (Foto: zvg Rahel Aerne)



kollekten kirche
Mai 2022
Spendenkasse 853.98
Internetseelsorge 696.83
Tearfund Flüchtlingshilfe 1116.94
Lifegate, Integration im Westjordanland 777.10
Kawaida, Kenia 979.41

spenden cevi
IST Mai 2022: CHF 72’155
SOLL Mai 2022: CHF 88’750

Redaktionsadresse
Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,
8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda
· September ragenda (Ausgabe 9): 27. Juli 2022 
· Oktober ragenda (Ausgabe 10): 7. September 2022

Kontakte
·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch 
(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)

·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch 
(Dienstag- bis Freitagvormittag)

·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch
·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter
Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch
Pfarramt
Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch 
Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch
Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch

Lernvikarin 
Noemi Heggli, noemi.heggli@refgossau.ch (bis Ende Juli)

Sozialdiakonie
Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch
Esther Nydegger, 044 975 30 62, esther.nydegger@refgossau.ch
Katechetin 
Ruth Jakob, 044 935 34 56, ruth.jakob@refgossau.ch (bis Mitte Juli)
Elisabeth Hardmeier, 043 833 90 88, elisabeth.hardmeier@refgossau.ch 
Marianne Nacht, 044 935 18 45, marianne.nacht@refgossau.ch

Leitung Cevi Gossau: Christa Klaus, 044 935 57 48, christa.klaus@cevigos-
sau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Katharina Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (Di ganztags und Do-Vor-
mittag), katharina.lisser@refgossau.ch oder kommunikation@refgossau.ch

taufsonntage 2022
24. Juli 2022 Noemi Heggli, Vikarin
7. August 2022 Pfr. Christian Meier
13. November 2022 Pfr. Christian Meier

kindersegnung 2022
30. Oktober 2022 Pfrn. Adelheid Huber
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spannende Tage durften die Kinder mit dem Wissen-
schaftler erleben. Sport und Spiel waren ein gros-
ser Teil des Lagers, aber als die Zeitmaschine dann 
in der Nacht auf Montag abstürzte, wurde es richtig 
spannend. Die Kinder halfen dabei im dunklen Wald, 
die verlorenen Teile der Zeitmaschine wiederzufinden 
und haben als Belohnung ihre Cevinamen erhalten. 
Zacharias Steinmann, Stufenleiter

unsicherheit geldspende

Umgang mit Bitten um (grössere) Geldspenden:
Wir haben vermehrt festgestellt, dass Menschen aus 
unserer Kirchgemeinde im Rahmen von kirchlichen 
Veranstaltungen um Geld angegangen wurden. Zum 
Teil leider auch missbräuchlich, was zu Irritationen ge-
führt hat. Deshalb möchten wir Sie darauf hinweisen 
und Sie ermutigen, mit der Gemeindeleitung Rück-
sprache zu nehmen, wenn Sie unsicher sind, ob Sie in 
einer solchen Situation einer Einzelperson Geld spen-
den sollen. 
Wir möchten in unserer Gemeinde eine Willkommens-
Kultur pflegen und den Wert der Barmherzigkeit hoch-
halten. Es ist uns jedoch in diesem Zusammenhang 
auch wichtig, Missbrauch verhindern zu helfen.
Für die Gemeindeleitung, Pfr. Johannes Huber

kirchgemeindeversammlung

An der Kirchgemeindeversammlung von 20.6.2022 
haben die anwesenden Mitglieder alle Geschäfte 
genehmigt und die RPK gewählt.
Die Jahresrechnung und der Jahresbericht 2021 wur-
den verabschiedet, die Anpassung des Entschädi-
gungsreglements genehmigt und die fünf Mitglieder 
der Rechnungsprüfungskommission (RPK) ohne Ge-
genstimme für die Legislatur 2022 bis 2026 gewählt.
Hansjörg Herren, Präsident der Kirchenpflege

 
Pfila 2022 (Foto: zvg)
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